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Themen

Konzepte weiblichen Künstlertums von der Antike zur Neuzeit

Selbstbildnisse von Künstlerinnen in Neuzeit und Moderne

Ansätze zur Überwindung des Geniemodells durch die frühen Avantgarden

Dekonstruktion und Befragung des Geniemodells ab 1960

Die poststrukturalistische These von „Tod des Autors“

Bilder
Die römische Malerin Marcia alias Jaia, Handschriftenillustrationen von 1402 und 1470
Catharina van Hemessen, Selbstbildnis, 1548
Joachim v. Sandrart, Die Erfindung der Malkunst durch Gyges und Dibutades (in: Teutsche Akademie, 1675) 
Artemisia Gentileschi, Selbstbildnis als Pictura, um 1630
Cesare Ripa, Pictura (in: Iconologia, 1603)

Laura Knight, Selbstporträt, 1913 

Vladimir Tatlin, Turm der 3. Internationale, Modell, 1921
Hans Arp, Collage mit Vierecken nach den Gesetzen des Zufalls geordnet, 1916/17

Man Ray/Juan Miró/Max Morise/Yves Tanguy, Cadavre exquis, 1927
Jean Tinguely, Cyclograveur (Métamatic), 1959

Jean Tinguely, Cyclograveur (Métamatic), 1960

Jean Tinguely, Abstrakte Zeichnung des Cyclograveurs (Pontus Hultèn/Jean Tinguely), 1967

Jean Tinguely, Jackson Pollock Philosoph (auf und ab), Aquarell 1989 
Bruce Nauman, The True Artist Is an Amazing Luminous Fountain, 1966

Bruce Nauman, The True Artist helps the world by revealing mystic truths, 1967

Bruce Nauman, Selfportrait as a Fountain, 1966

Bruce Nauman, Myself as a Marble Fountain (Zeichnung), 1967 
Zitate

Wladimir Tatlin 1919:
„ Der Künstler als initiie​rende Ein​heit in der schöpferischen Tätigkeit des Kollektivs“ ist  „Kondensator der Energie des Kollektivs“, „Schnittpunkt der schöpferischen Tätigkeit des Kollek​tivs“
Max Ernst 1934:
 „Aus ists natürlich mit der alten Auffassung vom ‚Talent’, aus auch mit der Helden​verhim​melung … Da jeder ‚normale’ Mensch (und nicht nur der ‚Künstler’) bekanntlich im Unter​bewusstsein einen unerschöpflichen Vorrat an vergrabenen Bildern trägt, ist es Sache des Muts oder befreiender Verfahren … von Entdeckungsfahrten ins Unbewusste unverfälschte … Fundgegenstände (‚Bilder’) ans Tageslicht zu fördern.“
Jean Tinguely über seine Kunst:

„eine Form der manifesten Revolte, kompromisslos und total“, „subversiv“.

Bruce Nauman über seine Arbeit The true artist helps the World by Revealing Mystic Truths:
„es war gewissermaßen wie ein Test: wie wenn man etwas laut ausspricht, um zu sehen, ob man’s auch glaubt. Einmal niedergeschrieben, wurde mir klar, dass der Satz ‚the true artist helps the World by Revealing Mystic Truths’ einerseits einen völlig blödsinnige Gedanken darstellt, und dennoch, andererseits glaubte ich daran. Er ist gleichzeitig wahr und nicht wahr. Es hängt davon ab, wie Du ihn interpretierst und wie ernst Du Dich selber nimmst.“
„Wenn Du Dich selbst als Künstler verstehst und in einem Atelier arbeitest und kein Maler bist, wenn Du nicht mit irgendeiner Leinwand beginnst, dann machst Du alle möglichen Dinge – Du lehnst Dich im Stuhl zurück oder gehst auf und ab. Und dann kommt man zurück auf die Frage, was ist Kunst? Und Kunst ist, was ein Künstler macht, eben im Atelier herum​sitzen…“ 
Katalog der Nauman-Aus​stellung vor zehn Jahren im Kunsthaus Zürich:
Nauman hat „der Welt geholfen durch die Andeutung von geistigen Wahrheiten“

Beatrice von Bismarck:

Nauman hat „die Maskerade als ‚wahrer Künstler’ zur Plattform seiner künst​lerischen Pro​fessionalisierung“ gemacht.
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